
 

Gemeinde Appen 
 
 

Bericht des Bürgermeisters 
 

Vorlage Nr.: 1592/2021/APP/MB 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 05.07.2021 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

19.08.2021 öffentlich 

 

Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 
 

1. Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Appener Kinder-
tagesstätten 

 
Während der Sitzung im Juni 2011 wurde vereinbart, dass regelmäßig eine Über-
sicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Kindertagesstätten in der Ge-
meinde Appen gefertigt und dem Bürgermeisterbericht beigefügt wird.  
 
Die Übersichten zum August 2021 sind als Anlage beigefügt. 
 

 
2. Unterbringung in auswärtigen Kindertagesstätten / Kindertagespflege 

 
Durch die monatlichen Anforderungen der Wohnsitzanteile durch den Kreis Pin-
neberg als örtlichen Jugendhilfeträger besteht nun monatlich ein aktueller Über-
blick über die Betreuungssituation und die Inanspruchnahme auswärtiger Betreu-
ungsmöglichkeiten, hier ein Blick auf das I. Halbjahr 2021: 
 

Monat Auswärtige  
Kindertagesstätten 
 

Kindertagespflegepersonen 

Januar 2021 19 9 

Februar 2021 21 9 

März 2021 20 11 

April 2021 21 11 

Mai 2021 21 11 

Juni 2021 21 10 
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3. Kita-Reform 2020 / Finanzierungsströme I. Halbjahr 2021 

 
Seit Januar 2021 erfolgt die finanzielle Abwicklung für den Kita-Bereich über die 
Kita-Datenbank. Monatliche Bescheide werden vom örtlichen Jugendhilfeträger 
(Kreis Pinneberg) zur Verfügung gestellt, sowohl für die Einnahme als Förderung 
für die Standortgemeinde und als Anforderung der Wohnsitzanteile für alle be-
treuten Kinder aus Appen in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege.  
 
Hier ein Überblick über das I. Halbjahr 2021:  
 

Monat Einnahme 
 
Standortförderung 

Ausgabe 
 
Wohnsitzanteile 
Kindertageseinr. 

Ausgaben 
 
Wohnsitzanteile 
Tagespflegepers. 
 

Januar 2021 149.639,64 Euro 70.125,29 Euro 3.979,71 Euro 

Februar 2021 148.741,65 Euro 70.635,05 Euro 3.896,51 Euro 

März 2021 149.432,00 Euro 71.428,67 Euro 4.728,50 Euro 

April 2021 151.276,40 Euro 72.714,19 Euro 4.728,50 Euro 

Mai 2021 151.276,40 Euro 71.582,31 Euro 4.728,50 Euro 

Juni 2021 151.276,40 Euro 72.219,33 Euro 4.243,17 Euro 

 
Einnahmen gesamt 901.642,49 Euro Ausgaben gesamt 455.009,73 Euro 
 
Bei dieser Betrachtung ist zu berücksichtigen, dass die laufenden Betriebskos-
tenzuschüsse an die Kindertageseinrichtungen in Appen ebenfalls von der Ge-
meinde Appen zu leisten sind, hier fallen monatliche Ausgaben von etwa 170.600 
Euro zusätzlich an.  
 
 
4. Sozialstaffel Betreuungsschule 

 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales hat um halbjährliche Be-
richterstattung gebeten. Für das Schuljahr 2021/22 wurden bisher Kostenüber-
nahmen für 2 Kinder aus sozialem Aspekt erteilt.  
Hier ist aber zu beachten, dass noch Anträge für das neue Schuljahr zu erwarten 
sind. 

 
 

5. Herbstferienprogramm 
 

Die Planungen für ein diesjähriges Herbstferienprogramm laufen bereits. Die Pro-
grammhefte werden Anfang August 2021 über die Grundschule direkt verteilt. 

 
 

6. Weihnachtsmarkt 
 

Die Planungen für den diesjährigen Weihnachtsmarkt sind ebenfalls angelaufen. 
Die Vergabe der Standplätze wird im August 2021 erfolgen, Bewerbungen für ei-
nen Standplatz liegen bereits vor.     



 
 
 
 
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Kindertageseinrichtungen in 
Appen         
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1595/2021/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 07.07.2021 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

19.08.2021 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 07.09.2021 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 14.09.2021 öffentlich 

 

Jahresrechnung 2020 - Kita Heideweg der Lebenshilfe 
 
Sachverhalt: 
 
Die Jahresrechnung 2020 für die Kindertagesstätte Heideweg der Lebenshilfe wurde 
durch die Lebenshilfe gGmbH vorgelegt (siehe Anlage).  
 
Die Gesamteinnahmen beliefen sich auf 662.325,72 Euro und die Gesamtausgaben 
auf 588.093,91 Euro, so dass ein Guthaben in Höhe von 74.231,81 Euro entstanden 
ist.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Abrechnung wurde durch die Verwaltung vorgeprüft.  
 
Die Unklarheiten konnten im Juli 2021 abschließend von der Lebenshilfe erläutert 
werden.  
 
Besondere Abweichungen gab es insbesondere bei den Personalkosten, dort sind 
insgesamt Minderausgaben in Höhe von 60.000 Euro dargestellt. Dies wird von der 
Lebenshilfe u.a. mit der Beantragung vom Kurzarbeitergeld zu Zeiten der Kita-
Schließungen begründet.  
 
Das Guthaben wurde bereits mit den laufenden Zahlungen zum Betriebskostenzu-
schuss 2021 verrechnet. 
 
 
 
Finanzierung: 

TOP Ö  4TOP Ö  4



 
Bei der Haushaltsstelle 46400/677000 entstehen Minderausgaben in Höhe von 
74.231,81 Euro.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Betriebskosten des Kreises 1.662,50 Euro 
 
Landeszuschuss Ü3  52.800,00 Euro 
 
Landeszuschuss I-Gruppen 33.034,68 Euro 
Landeszuschuss U3  29.476,00 Euro 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / Der Finanzaus-
schuss empfiehlt / Die Gemeindevertretung beschließt, die Jahresrechnung 2020 der 
Kindertagesstätte Heideweg der Lebenshilfe anzuerkennen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Jahresrechnung 2020  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1602/2021/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 19.07.2021 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

19.08.2021 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 07.09.2021 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 14.09.2021 öffentlich 

 

Betriebskostenzuschuss 2022 für die Kindertagesstätte Heideweg der 
Lebenshilfe 
 
Sachverhalt: 
 
Die Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen im Kreis Pinneberg gGmbH hat 
den Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2022 eingereicht, siehe Anlage.  
 
Gesamteinnahmen in Höhe von 264.764,46 Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe 
von 1.187.900,00 Euro gegenüber, daraus ergibt sich ein Zuschussbedarf in Höhe 
von 923.135,54 Euro. 
 
Für das Jahr 2021 wurde ein Zuschuss in Höhe von 940.800 Euro gewährt, die Jah-
resrechnung bleibt abzuwarten.  
 
Aufgrund des neuen Kindertagesförderungsgesetzes haben sich ab dem Jahr 2021 
die Finanzierungsströme verändert. Die Träger von Kindertagesstätten haben als 
Einnahme während der Übergangszeit (läuft bis zum 31.12.2024) nur die Elternbei-
träge und ggf. noch Einnahmen aus der Mittagsverpflegung und Ausflugsgebühr.  
Die bisherigen Betriebskosten vom Land sind entfallen. Das Land nach dem neuen 
SQKM (Standard-Qualitäts-Kosten-Modell) seinen Anteil für die jeweilige Einrichtung 
an den örtlichen der Träger der Jugendhilfe (=Kreis Pinneberg). Der Kreis Pinneberg 
leitet diese Mittel an die Standortgemeinde (=Gemeinde Appen) weiter. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Haushaltsvoranschlag wurde seitens der Verwaltung geprüft und Nachfragen 
wurden im Vorwege geklärt, so dass von der Lebenshilfe der nun vorliegende Haus-
haltsplan zur Beratung vorliegt.  
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Die zahlreich geplanten Investitionen können dem Investitionsplan entnommen wer-
den. Hier sind die meisten Positionen mit der Priorität hoch gekennzeichnet, so dass 
kaum Einsparungen möglich wären. In der Vergangenheit war es jedoch üblich, dass 
der Investitionsplan für 3 Jahre vorgelegt wurde, so dass die Gemeinde auch Pla-
nungssicherheit hatte, welche Maßnahmen in der Zukunft zu finanzieren sind. Hier 
wurden im Vergleich zum Vorjahr nicht unerhebliche Änderungen vorgenommen. Es 
wird daher empfohlen dem Investitionsplan für die Jahre 2022 und 2023 verbindlich 
zuzustimmen, so dass auch für das Jahr 2023 Planungssicherheit besteht.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Wie bereits erwähnt erfolgt ab dem 1.01.2021 die Finanzierung auf Grundlage des 
neuen Kindertagesförderungsgesetzes. Die Gemeinde erhält als Standortgemeinde 
die Förderung aus den SQKM-Mitteln. Für das Jahr 2021 sind Förderungen in Höhe 
von etwa 688.300 Euro zu erwarten. Eine Hochrechnung für das Jahr 2022 ist aktuell 
noch nicht möglich.  
 
Die Gemeinde muss zusätzlich als Wohnsitzgemeinde ca. 920.000 Euro/ jährlich (ak-
tuelle Hochrechnung für das Jahr 2021) an den örtlichen Jugendhilfeträger entrich-
ten. Dieser Betrag beinhaltet die Kosten für alle Kinder aus Appen, die in einer Kin-
dertageseinrichtung oder bei einer Tagespflegeperson betreut werden. Der jeweilige 
Wohnsitzanteil richtet sich je nach Betreuungsumfang des Kindes abhängig von ei-
ner U3 oder Ü3 Betreuung.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Fördermittel sind in den genannten Förderungen für die Standortgemeinde enthalten. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / Der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, die von der Lebenshilfe auf-
gestellten Kosten für das Jahr 2022 anzuerkennen. 
 
Der vorliegende Investitionsplan für die Jahre 2022 und 2023 wird ebenfalls mit dem 
aufgeführten Umfang in Höhe von 46.950 Euro bzw. 8.100 Euro anerkannt.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 



 
Anlagen: 
Haushaltsplan 2022  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1591/2021/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 05.07.2021 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

19.08.2021 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 07.09.2021 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 14.09.2021 öffentlich 

 

Antrag auf Verlängerung der Öffnungszeit für die Krippengruppe Wichtel 
und die neue Regelgruppe Katzenband 
 
Sachverhalt: 
 
Die Lebenshilfe gGmbH hat mit Schreiben vom 4.05.2021 einen Antrag auf Verlän-
gerung der Öffnungszeit für die Krippengruppe Wichtel und die neue Regelgruppe 
Katzenbande gestellt, siehe Anlage. 
 
Weitere Ausführungen der Lebenshilfe gGmbH sind ebenfalls als Anlage beigefügt. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Antrag wurde bisher noch nicht in den gemeindlichen Gremien beraten, da zur 
Sitzung der Gemeindevertretung die Rückmeldungen zu den offenen Fragen noch 
nicht vorlag. Die Umsetzung der verlängerten Öffnungszeiten soll bereits zum August 
2021 erfolgen, daher erfolgte eine vorherige Umfrage zum Meinungsbild. Da mehr-
heitlich positive Rückmeldungen vorlagen, wurde die Lebenshilfe über das Ergebnis 
bereits vorab informiert.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Die Mehrkosten für die Gemeinde Appen können noch nicht benannt werden. Es 
werden Mehrkosten bei den Wohnsitzanteilen entstehen und im Rahmen der Jahres-
rechnung 2021 der Lebenshilfe werden sicherlich höhere Personalkosten ausgewie-
sen.  
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Fördermittel durch Dritte: 
 
Die Gruppenfördersätze werden entsprechend erhöht, so dass sich die monatliche 
Fördersumme für die Kita Heideweg erhöhen wird. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / Der Finanzaus-
schuss empfiehlt / Die Gemeindevertretung beschließt, dem Antrag der Lebenshilfe 
gGmbH auf Verlängerung der Öffnungszeiten für die Krippengruppe Wichtel und die 
neue Regelgruppe Katzenband rückwirkend zum August 2021 zuzustimmen.   
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag der Lebenshilfe und Ergänzungen  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1594/2021/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 07.07.2021 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

19.08.2021 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 07.09.2021 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 14.09.2021 öffentlich 

 

Antrag der Lebenshilfe auf Instandsetzung des Klettertunnels 
 
Sachverhalt: 
 
Die Lebenshilfe hat am 9.06.2021 einen Antrag auf Instandsetzung des Klettertun-
nels gestellt. Demnach müssen die Palisaden, rund um den Tunnel erneuert werden, 
da sonst der Hügel einstürzen könnte. Entsprechende Haushaltsmittel stehen im 
Haushalt des Kindergartens nicht zur Verfügung.  
 
Nach Rücksprache mit der Lebenshilfe wird ein Etat in Höhe von 4.600 Euro benö-
tigt. Die Notwendigkeit ist seit April 2021 bekannt, zuerst wurde jedoch die Haus-
technik beauftragt sich dem Anliegen anzunehmen. Da jedoch alle Palisaden erneu-
ert werden müssen, ist diese Arbeit von einer Fachfirma zu übernehmen. Aufgrund 
der Gefährdung wurde der Hügel für die Nutzung gesperrt.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Eine Instandsetzung sollte kurzfristig ermöglicht werden, damit die Außenanlage 
wieder uneingeschränkt zur Verfügung gestellt werden kann. 
 
Aufgrund der späten Antragstellung war eine frühzeitigere Beratung nicht möglich.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Entsprechende Haushaltsmittel stehen im Haushalt der Gemeinde Appen nicht zur 
Verfügung und müssten im I. Nachtragshaushaltsplan 2021 der Gemeinde Appen zur 
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Verfügung gestellt werden.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / Der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, der Lebenshilfe einen Etat in 
Höhe von 4.600 Euro für die Instandsetzung des Klettertunnels an der Kita Heideweg 
zur Verfügung zu stellen. 
 
Die entsprechenden Haushaltsmittel werden im I. Nachtragshaushaltsplan 2021 der 
Gemeinde Appen zur Verfügung gestellt.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 

Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1597/2021/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 07.07.2021 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

19.08.2021 öffentlich 

 

Antrag der SPD-Fraktion auf Bedarfsanalyse Kita zwecks rechtzeitiger 
Zukunftsplanung - Erweiterung der Kindertagesstätte DRK-
Bewegungskita Appen 
 
Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die SPD-Fraktion hat mit Schreiben vom 25.06.2021, eingegangen am 1.07.2021, 
einen Antrag auf Prüfung des aktuellen und künftigen Betreuungsbedarfs in Kinder-
tageseinrichtungen in der Gemeinde Appen gestellt. Die Ausführungen können dem 
Antrag, siehe Anlage, entnommen werden.  
 
Zum Platzvergabeverfahren zum Kindergartenjahr 2021/22 kann festgestellt werden, 
dass ausreichend Betreuungsplätze zur Verfügung stehen. Wie der Übersicht über 
die Gruppen- und Belegungszahlen –siehe TOP Bericht des Bürgermeisters- zu ent-
nehmen ist, stehen in der Kita Heideweg der Lebenshilfe noch freie Betreuungsplät-
ze für Kinder ab 3 Jahren zur Verfügung, die aktuelle Warteliste wurde berücksich-
tigt. Auch freie Betreuungsplätze für Kinder unter 3 Jahren (Krippe) standen zur Ver-
fügung, wurden zwischenzeitlich mit Kindern aus Umlandgemeinden belegt.  
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales wurde regelmäßig im Zusam-
menhang mit dem Bericht des Bürgermeisters über den Bedarf informiert. Die Be-
darfsplanung des Amtes wurde zum Jahr 2019 vereinheitlicht und stellt ausführlicher 
den aktuellen und künftigen Bedarf an Betreuungsplätzen, getrennt nach Krippe und 
Kindern über 3 Jahren, dar.  
 
Schwierig ist immer die Situation, dass die meisten Neuaufnahmen grundsätzlich erst 
möglich sind, wenn die Schulkinder die Einrichtungen verlassen haben und dadurch 
die Betreuungsplätze frei werden. Auch die Krippenkinder können meistens erst zum 
Kindergartenjahreswechsel die Gruppe wechseln, auch wenn sie bereits vorher das 
3. Lebensjahr vollenden werden. 
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Die aktuellste Bedarfsplanung ist als Anlage 1 beigefügt. Die Zahlen basieren auf der 
Datenlage zum Stand Juli 2021.  
 
Durch die monatlichen Anforderungen der Wohnsitzanteile durch den örtlichen Ju-
gendhilfeträger besteht laufend ein aktueller Überblick über die Betreuungssituation 
der Kinder aus der Gemeinde Appen. Aus der Anforderung kann entnommen wer-
den, wo und mit welchem Stundenanteil jedes betreutes Kind aus Appen betreut 
wird. Eine Übersicht über das I. Halbjahr 2021 wurde erstellt, siehe Anlage 2. 
 
Um auch die Bauentwicklung mit zu berücksichtigen wurde mit dem Fachbereich 
Bauen und Liegenschaften Rücksprache gehalten. Demnach ist es aktuell schwierig 
eine Prognose hinsichtlich der Bautätigkeit abzugeben. Die Gemeindevertretung hat 
noch keine Entscheidung zu einem möglichen Wohngebiet getroffen. Ein derartiges 
Baugebiet hätte deutliche Auswirkungen auf den Bedarf an Kindergarten- und Schul-
plätzen. Nach den jetzigen Bedarfszahlen wären dann die Betreuungsplätze nicht 
ausreichend. 
 
Die aktuellen Bautätigkeiten können durch die Prognosezahlen für Geburten und Zu-
züge mit abgedeckt werden.  
 
Zwischenfazit:  
Aktuell kann davon ausgegangen werden, dass die Betreuungsplätze ausreichend 
vorhanden sind; zu mindestens jeweils zu Beginn eines Kindergartenjahres. Hierbei 
ist anzumerken, dass dies eine Gesamtbetrachtung für die Gemeinde Appen dar-
stellt. Eine Platzzusage für eine jeweilige Wunscheinrichtung mit dem entsprechen-
den Betreuungsumfang kann nicht immer ermöglicht werden.  
Grundsätzlich stehen derzeit aber ausreichend Betreuungsplätze in Appen zur Ver-
fügung.   
 
 
Zur Erörterung der Situation und um auch die Anmerkungen der Kita-Leitungen zu 
berücksichtigen, wird noch vor der Ausschusssitzung ein gemeinsames Gespräch 
stattfinden. Hierzu kann auf der Sitzung berichtet werden. 
 
Hinweis auf die gesetzliche Vorgabe: 
 
 
§ 5 KitaG / Anspruch auf Kindertagesförderung 
 
Demnach hat ein Kind bis zur Vollendung des dritten Lebensjahres Anspruch auf 
Förderung in einer Kindertageseinrichtung oder in Kindertagespflege. Ein Kind, dass 
das dritte Lebensjahr vollendet hat, hat bis zum Schuleintritt Anspruch auf Förderung 
in einer Kindertageseinrichtung. 
Die Anspruchsberechtigten können zwischen den verschiedenen nach diesem Ge-
setz geförderten Kindertageseinrichtungen sowie den Angeboten der Kindertages-
pflege sowohl innerhalb der Wohngemeinde des Kindes als auch an einem anderen 
Ort im Rahmen freier Kapazitäten wählen. 
 
Demnach ist die Ausführung im Antrag, dass diese Plätze nachrangig und als Fehl-
bedarf zu werten sind nicht richtig.  

 



Die Übersicht zur auswärtigen Unterbringung oder bei einer Tagespflegeperson las-
sen folgenden Entschluss zu: 

 
Es kann davon ausgegangen werden, dass etwa die Hälfte der auswärtigen 
Unterbringungen aus persönlichen Gründen uns aus eigenem Wunsch aus-
wärts untergebracht sind – somit können 10 Plätze für auswärtige Unterbrin-
gungen vorgemerkt werden. 
 
Die Inanspruchnahme eines Betreuungsplatzes bei einer Tagespflegeperson 
kann sicherlich auch auf die fehlenden U3-Betreuungsplätze zurückgeführt 
werden. Aber es gibt auch teilweise Nachfragen mit geringem Stundenumfang, 
der in einer Kita nicht ermöglicht wird und daher direkt die Betreuung bei einer 
Tagespflegeperson gewünscht wird – somit können ca. 4 Plätze auch für Be-
treuungsplätze bei Tagespflegepersonen vorgemerkt werden. 

 
 
 § 18 KitaG / Aufnahme von Kindern und Beendigung des Betreuungsverhältnisses 
 
Demnach nehmen Einrichtungsträger ganzjährig im laufenden Kindergartenjahr Kin-
der auf. Das Freihalten von Plätzen für den Fall, dass Kinder aus der Standortge-
meinde nachgemeldet werden, ist nicht zulässig.  
 
Somit können bei freien Plätzen diese auch im laufenden Kindergartenjahr belegt 
werden. Eine ganzjährige Aufnahme hat aber nicht zum Hintergrund, dass im laufen-
den Jahr grundsätzlich freie Plätze zur Verfügung stehen müssen.  

 
Sollten freie Plätze geschaffen werden, für einen Bedarf im laufenden Kindergarten-
jahr, können diese nicht für die Kinder aus der Gemeinde Appen freigehalten wer-
den. Somit können diese freien Plätze ggf. auch mit Kindern aus dem Umland belegt 
werden. Im Umland stehen noch nicht ausreichend Betreuungsplätze zur Verfügung, 
so dass auch davon ausgegangen werden muss, dass hier eine größere Nachfrage 
bestehen würde.  

 
  

§ 25 KitaG / Gruppengröße 
 
Demnach kann die Gruppengröße in Regel-Kindergartengruppe (20 Kinder) um zwei 
Kinder erhöht werden, wenn der Mindestraumbedarf nicht unterschritten wird.  
 
Zu Beginn des Kindergartenjahres wird bei der Platzvergabe grundsätzlich  von  ei-
ner Gruppengröße von 20 Kindern ausgegangen. Eine Aufstockung um zwei Plätze 
wäre möglich, wenn der Raumbedarf den gesetzlichen Vorgaben entspricht und kei-
ne Integrationsmaßnahme die Gruppengröße reduziert. Diese Möglichkeit könnte für 
Wechsel aus dem Krippenbereich oder Aufnahmen im laufenden Kindergartenjahr 
genutzt werden – für die Gemeinde Appen wären dies im besten Fall zusätzlich 12 
Betreuungsplätze.  
 
 
Finanzierung: 
 
Entfällt  



 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales nimmt die Ausführungen und 
die aktuellen Bedarfszahlen zur Kenntnis.  
 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag der SPD-Fraktion 
Anlagen 1 und 2  
 
 
 



TOP Ö  8TOP Ö  8









TOP Ö  8TOP Ö  8





 

Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1571/2021/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 24.03.2021 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

04.05.2021 öffentlich 

 

Schulentwicklungsplanung 
 
Sachverhalt: 
 
Auf der Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales am 
11.06.2002 wurde beschlossen, dass die Verwaltung beauftragt wird, den Ausschuss 
für Schule, Kultur, Sport und Soziales vor der Sommerpause über den aktuellen 
Stand der Schülerzahlen zu unterrichten. 
 
Aus der folgenden Übersicht (Stand: 25.03.2021) ist zu entnehmen, mit welchen 
Schülerzahlen in den kommenden Jahren zu rechnen ist: 
 

Geburtenjahrgänge Einschulungsjahr Anzahl Vergleichszahlen 
August 2020 

01.07.2015 – 30.06.2016 2022 48 46 

01.07.2016 – 30.06.2017 2023 46 46 

01.07.2017 – 30.06.2018 2024 51 51 

01.07.2018 – 30.06.2019 2025 44 42 

01.07.2019 – 30.06.2020 2026 48 44 

01.07.2020 – 25.03.2021 2027 23 -- 

 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Zahlen basieren ausschließlich auf die Geburtenzahlen. Ein prozentualer 
Schlüssel für Wegzug, Wiederholer und auswärtige Schüler ist nicht berücksichtigt.  
 
Im Vergleich zum Vorjahr sind die Zahlen weiter gestiegen. 
 
Berücksichtigt man ausschließlich die Appener Geburtenzahlen ist auch weiterhin 
eine Zweizügigkeit gegeben. 

TOP Ö  9TOP Ö  9



Aus § 24 Schulgesetz ergibt sich die freie Schulwahl der Eltern, eine verlässliche 
Schulentwicklungsplanung ist somit nicht möglich. 
 
Deutlich ist zu erkennen, dass die Appener Grundschüler die Grundschule vor Ort 
besuchen, nur selten wird auswärts eingeschult. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Entfällt  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales nimmt die genannten Zahlen 
zur Kenntnis und wird weiterhin von der Verwaltung regelmäßig über die Entwicklung 
der Schülerzahlen unterrichtet.   
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
 
 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 

SPD Fraktion Appen      Petra Müller, Rissener Weg 36a, 25482 Appen-Etz 

 
 
 

     Appen-Etz, 27. Juli 2021  
 
• Bürgermeister: H.-J. Banaschak  
• Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales: Hans Martens  
• Finanzausschuss: Hans-Peter Lütje  
• Amt Geest und Marsch Südholstein  
 
 
Luftfilteranlagen für die Grundschule sowie die Kindergärten  
der Lebenshilfe und des DRK in Appen  
 
 

Antrag:  
Die Verwaltung wird beauftragt den weiteren Bedarf an Luftfiltern in der Grundschule sowie den 
Bedarf beider Kindergärten zu ermitteln und einen entsprechenden Antrag auf Förderung beim 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) auf Förderung zu stellen. Die verbleibenden 
Restkosten werden von der Gemeinde Appen über einen Nachtragshaushalt finanziert.  
Auch bitten wir darum zu prüfen, wie die dem Schulverein die entstandenen Kosten für die bereits 
gekauften Luftfilter über das Förderprogramm erstattet werden können. 
 
Begründung:   
Uns ist bekannt, dass der Schulverein bereits Luftfilter zum Schutz unserer Kinder für alle Klassen 
gekauft hat. Die Verwaltung wird darum gebeten festzustellen, in welchen weiteren Räumen 
(Fachklasse, Betreuung…) noch Luftfilter fehlen. 
Um künftig einen dauerhaften Präsenzunterricht in unserer Schule sowie die Betreuung in unseren 
Kindergärten zu gewährleisten, halten wir es für erforderlich, alle relevanten Räume mit geeigneten  
Luftfilteranlagen auszustatten. Dazu ist Kontakt mit den Kindergärten aufzunehmen, um den 
genauen Bedarf zu ermitteln. 
Die Notwendigkeit ergibt sich aus der Tatsache, dass für Kinder bis zum 12. Lebensjahr grundsätzlich  
keine Schutzimpfungen gegen Corona vorgesehen sind und ein weiterer Bildungsausfall bzw. 
Betreuungsausfall für unsere Kinder nicht tragbar ist.  
Die Förderung des Einbaus von stationären RLT-Anlagen in Einrichtungen für Kinder unter 12 Jahren  
ist derzeit bis zum Jahresende möglich. Die Fördersumme beträgt maximal 500.000 Euro pro 
Standort und bis zu 80% der Gesamtkosten.  
 
Wir bitten um Beratung und Zustimmung zum Antrag 

Petra Müller 
Fraktionsvorsitzende SPD Ortsverein 
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1590/2021/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 30.06.2021 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

19.08.2021 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 07.09.2021 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 14.09.2021 öffentlich 

 

Verlängerung des Kooperationsvertrages mit der Gemeinde Heist / 
Sicherstellung der Mittwochs-Öffnungszeit im Jupita 
 
Sachverhalt: 
 
Die Jugendpflegerin der Gemeinde Heist übernimmt seit dem 01.07.2012 im Rah-
men eines Kooperationsvertrages mit der Gemeinde Heist für 4 Stunden / wöchent-
lich (3 Stunden Öffnungszeit / 1 Stunde Vorbereitungszeit) die Mittwochs-
Öffnungszeit im Jupita.  
Zunächst war dieser Tag als reiner Mädchen-Treff mit einer weiblichen Ansprech-
partnerin vorgesehen. Zwischenzeitlich hat sich die Nachfrage verändert, so dass 
auch an diesem Tag ein offener Jugendtreff angeboten wird. 
 
Der aktuelle Kooperationsvertrag läuft bis zum 31.12.2021. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Das Jupita ist weiterhin eine wichtige Institution in der Gemeinde Appen. Sollte der 
Kooperationsvertrag nicht verlängert werden, müsste die Öffnungszeit entsprechend 
reduziert werden.  
Seit 9 Jahren läuft mittlerweile die Kooperation mit der Gemeinde Heist. Es wird da-
her vorgeschlagen, den nächsten Kooperationsvertrag bzw. den Nachtrag für eine 
Laufzeit von mind. 5 Jahren abzuschließen. 
 
 
 
 
Finanzierung: 
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 Es werden jährliche Kosten in Höhe von etwa 6.000 Euro erwartet. 
 
Entsprechende Haushaltsmittel müssten im Haushaltsplan zur Verfügung gestellt 
werden. 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, den Kooperationsvertrag mit 
der Gemeinde Heist über die Jugendarbeit bis zum 31.12.2026 zu verlängern.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Banaschak  
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 

Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 1605/2021/APP/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 02.08.2021 

Bearbeiter: Stefan Rieger AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Bauausschuss der Gemeinde Appen 16.08.2021 öffentlich 

Umweltausschuss der Gemeinde Appen 31.08.2021 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 07.09.2021 öffentlich 

Gemeindevertretung Appen 14.09.2021 öffentlich 

 

Verkehrssicherheit des Gehweges in der Gärtnerstraße 
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         Appen, 2. August 2021 

 

• Bürgermeister der Gemeinde Appen, Herrn H.-J. Banaschak 

• Vors. des Umweltausschusses, Herrn J. Koopmann 

• Vors. des Bauausschusses, Frau Heidrun Osterhoff 

• Vors. Des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport und Soziales, Hans Martens 

• Vors. des Finanzausschusses, Herrn Hans-Peter Lütje 

• Amtsverwaltung Geest und Marsch Südholstein 

 

 

 

Situation Bürgersteig Gärtnerstr. vor den Hausnummern 7 - 13  

Im oben benannten Bereich mangelt es an der der notwendigen Verkehrssicherheit. 

Die Pflasterung ist wellenförmig (siehe beigefügte Fotos) und lässt es nicht zu, dass 

der Bürgersteig gefahrlos begangen werden kann. Besonders Menschen mit körperli-

chen Einschränkungen haben Mühe, an dieser Stelle den Bürgersteig zu passieren. 

Dies hat zur Folge, dass Fußgänger, unter ihnen auch Kinder, auf die Straße auswei-

chen und sich dort der Gefahr durch Kraftfahrzeuge aussetzen. Diese Situationen 

treten besonders in der Winterzeit auf, wenn die Pflasterung nass oder mit Schnee- 

und Eisresten bedeckt ist. 

Ein Ausweichen auf die andere Bürgersteigseite erweist sich auch als schwierig, da 

kein durchgehender Bürgersteig in Richtung Hauptstraße vorhanden ist und die Fahr-

bahn mehrfach überqueren werden müsste, um an den Ampelüberweg zu gelangen. 

Von Bürger*innen wurden wir mehrfach auf die Gefahrensituation hingewiesen, mit 

der Bitte für Abhilfe zu sorgen. 

Wir beantragen, dass der benannte Gefahrenbereich schnellstmöglich in einen ver-

kehrssicheren Zustand versetzt wird. Die Finanzierung könnte über einen Nachtrags-

haushalt erfolgen. 

 

Walter Lorenzen 

Gemeindevertreter für die SPD-Fraktion 
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